
 
 

 
 

Schreiben von Fümoar an den Geschäftsführer 
der Vereinigung des Schweizerischen 

Tabakwarenhandels 
 
 
Sehr geehrter Herr Kollege 
 
Ich wurde vor wenigen Tagen von einem äusserst seltsamen Typen belästigt, der 
sich als Interessenvertreter der Swiss Tobacco Lobby ausgibt, indessen im bezahlten 
Auftrag der Lungenliga versucht, die Initiativgegner auf eine äusserst widerliche, 
aggressive und insbesondere unlautere Art lächerlich zu machen. 
 
Wählen Sie im Google die Homepage www.be free.ch oder www.youarefree.ch. Dort 
stellt sich dieser Mann als Dr. Marcel Zaugg vor. Er vertritt angeblich seit 2011 die 
Interessen von Swiss Tobacco Lobby in Bern. Nach seiner Tätigkeit in der 
Automobilbranche soll er Kommunikationsverantwortlicher eines traditionsreichen 
Schweizer Zigarrenunternehmens gewesen sein, bevor er in die PR-Abteilung eines 
internationalen Tabakkonzerns wechselte. Er promovierte 2010 an der Oxford Open 
University im Fachbereich ''Communication Management''. Ich nehme an, dass dies 
alles erstunken und erlogen ist. 
 
Die Methoden der Lungenliga und insbesondere dieses Clowns sind höchst 
bedenklich und ich gehe davon aus, dass die Vereinigung des Schweizerischen 
Tabakwarenhandels etwas dagegen unternehmen sollte, da man tatsächlich den 
Eindruck gewinnt, dieser Mann sei von Ihnen als Vertreter der Initiativgegner 
engagiert. 
 
Ich bin selbstverständlich gerne bereit, Ihnen noch weitere Details über den widerlich 
und wohl auch rechtswidrigen Auftritt dieses Mannes von der Lungenliga zu geben 
und verbleibe in der Zwischenzeit mit der Bitte um Kenntnisnahme und mit 
kollegialen Grüssen. 
 
Th. P. Julliard, Advokat 
Sekretär Fümoar 
 


